
6a in der ganzen Welt 
unterwegs 
 
Am 14.Oktober 2015 waren wie, trotz 
Nieselwetters, im Frankfurter Zoo. Mit 
Anorak, Regenschirm und Rucksack 
waren wir gut ausgerüstet. Nach 
einigen Verzögerungen wegen des 
nicht ankommenden Busses ging es 
dann doch um 9 Uhr los. Um 10.30 Uhr 
konnten wir schon alle zu den Tieren. 
 
Wie spannend das war, zeigen unsere 
vielen kleinen Geschichten: 
 
Aimee: Ich fand im Zoo lustig, als mir 
im Vogelhaus die ganze Zeit ein Vogel 
Hinterher gelaufen ist. nachgelaufen 
ist. 
 
Limon: Ich fand die Kakerlaken 
ekelhaft, weil sie so Greifarme hatten. 
 
Ömer: Die Robben waren toll, weil sie 
so toll gekämpft haben.  
 
Peters: Mein Schreck war groß, als 
sich vermutlich ein männlicher  Bonobo 
an die Scheibe warf, als ich versuchte, 
die Affen zu fotografieren 
 
Melissa: Ich fand den Orang Utan 
lustig, weil er so ganz lässig dalag. 
 
Laura: Das Totenkopfäffchen fiel beim 
Seil-zu-Seil- Springen runter. Das fand 
ich lustig.  
 
Markus: Das Wandelnde Blatt ist ein 
kleines Tier, das aussieht wie ein Blatt. 
Man muss genau hinsehen, um es zu 
finden. Einfach faszinierend! 
 
Annika: Im Affenhaus war ein Affe am 
Seil, und er hat sich wie Tarzan an die 
Scheibe geschwungen. Ich habe mich 
tüchtig erschreckt!  
 
Johanna: Toll war, was die Pinguine 
konnten. Sie sprangen im Wasser rein 
und raus.  
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Jasmin: Als ich mit Aimee bei den 
Vögeln war , ist mir einer 
hinterhergelaufen und dabei ist er an 
die Scheibe geflogen. Ich dachte, er 
will mich angreifen. 
 
Eni: Im Nachthaus ist ein Igel dauernd 
an die Scheibe gelaufen und das hat 
so komische Geräusche gemacht. 
 
Sam: Die Ameisen hatten ein riesiges 
Tunnelsystem. Das war irrsinnig gut 
und clever ausgebaut. 
 
Tim 1: Ich fand es super, dass man im 
Giraffenhaus sehen konnte, wie deren 
Babys auf die Welt kommen. 
 
Merlin: Ich fand es lustig, wie der 
Totenkopfaffe von Seil zu Seil gehüpft 
ist, weil er selbst so klein war, er aber 
große Sprünge gemacht hat.  
 
Julia: Ich fand im Affenhaus am 
besten, wie die Gorillas auf den hohen 
Geräten gelegen haben und nicht 
runtergefallen sind.  
 
Sebastian: Ich fand es toll, wie die 
Fledermäuse herumgeschwirrt sind 
und es immer mehr wurden. 
 
Jana: Das Eichhörnchen, das uns 
nachgegangen ist, was lustig. 
 
Obwohl wir nur im Frankfurter Zoo 
waren, war es doch eine Reise um die 
ganze Welt! 
 
Und insgesamt finden wir, dass das ein 
spannender und gelungener Tag war, 
mit neugierigen Kindern, viel 
angehäuften Eindrücken und Wissen 
Und Glück in der Seele. 
 
Und zum Schluss noch ein Kalauer: 
 Einer unserer Jungs fragt vorm 
Nashorngehege: „Ist das da ein 
Elefant?“ 


